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Als Thriller der Spitzenklasse ent-
puppt sich „Die Akte Harlekin“ von 
Thomas Vaucher: Wer sich beim 
Schweigen der Lämmer noch munter 
regte, wird hier keinen Mucks mehr 
von sich geben.
Ein Serienkiller, der seine Opfer 
sämtlicher Körperflüssigkeiten be-
raubt, versetzt die Bevölkerung der 
Stadt in Angst und Schrecken. Die 
Angehörigen der Ermordeten bege-
hen wenige Tage nach den Verbre-
chen Selbstmord. Zuvor gaben sie an, 
ihnen seien die Getöteten als Geis-
ter erschienen. Die Polizei tappt im 
Dunkeln. Sie engagiert den ehemali-
gen Kommissar Richard Winter, ein 
Experte für Okkultes, als externen 
Ermittler für den Fall. Was hat es mit 
den verblüffend lebendig wirkenden 
Gemälden auf sich? Was will uns der 
tropfende Wasserhahn im Badezim-
mer sagen? Was die Spieluhren, was 
das Pendel? Im Laufe seiner Nachfor-
schungen macht Winter grauenvolle 
Entdeckungen. Dann gerät er selbst 
ins Visier des Mörders. Jetzt soll er 
nicht mehr zur Ruhe kommen ...
Es ist Richard Winters erster Fall. 
Und nicht nur ihm, sondern auch den 
Lesern raubt das packende Gemen-
ge aus Realität und Fiktion die Sinne. 
Den Spannungsbogen hält Vaucher 

Thomas Vaucher: Die Akte Harlekin
gekonnt bis zum letzten Tropfen auf-
recht. Chapeau! Erschienen im Ri-
verfield-Verlag, 352 Seiten, 22 Euro. 

Die Akte Harlekin, von Thomas 
Vaucher, Roman, Hardcover mit 
Schutzumschlag, 352 Seiten, 22 
Euro, ISBN 978-3-9524640-0-7, 
auch als eBook erhältlich, River-
field-Verlag, Basel
Die FW verlost Freiexemplare. 
Senden Sie den Titel des Buches an 
j.knaupp@hauke-verlag.de, sollten 
Sie bei der Verlosung gewinnen, 
werden Sie per mail informiert. 


